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ICH UND DIE POLITIK 

Wie entsteht ein Gesetz? 

1 Bringe die einzelnen Abläufe in die richtige Reihenfolge. 
Das Lösungswort ist der Ort, wo über Gesetze abgestimmt wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Diese Vorlage kann von der Regierung oder dem Bundesrat 
stammen oder das Resultat eines Volksbegehrens sein. (R) 

Auch im Bundesrat wird der Gesetzesvorschlag von einem 
Ausschuss geprüft. (GE) 

Ein Ausschuss, das ist eine Gruppe von Fachleuten aus dem 
Nationalrat, bearbeitet die Gesetzesvorlage. (LA) 

Damit ein Beschluss zustande kommen kann, muss ein Drittel der 
Abgeordneten anwesend sein und mitstimmen. (E) 

Zuerst wird dem Nationalrat ein Vorschlag für ein neues Gesetz 
vorgelegt. (PA) 

Stimmt der Bundesrat dem Gesetzesvorschlag ebenfalls zu, kann er 
zu einem Gesetz werden. (B) 

Im Nationalrat wird über den Gesetzesvorschlag des Ausschusses 
diskutiert und durch Aufstehen abgestimmt. (M) 

 

 

 

 

 

 

 

 Lehnt der Bundesrat den Gesetzesvorschlag ab („Veto“), muss er im 
Nationalrat neu behandelt werden. (ÄU) 

Wurde dem Gesetzesvorschlag vom Nationalrat zugestimmt, muss 
er dem Bundesrat vorgelegt werden. (NTS) 

 

Gültig wird das Gesetz durch die Unterschrift der 
Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten, der 
Bundeskanzlerin/des Bundeskanzlers und durch die 
Veröffentlichung im Bundesgesetzblatt. (DE) 
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